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200 Nr . 10 .

b. Die Pfandſtriche .

Im Jahre 1890 wurden 62 349 Pfandeinträge geſtrichen , davon 44054 ( 70 , /½) auf
beſondere Bewilligung oder Beantragung , 1456 ( 2,3 ) auf richterliche Verfügung und 16839

( 27,0 / ) bei allgemeinen Bereinigungen von Pfandbüchern .

Der Geldbetrag dieſer geſtrichenen Einträge war 108 239000 Mo. , Davon bei dert bez

fonderen Bewilligungen 95 874000 M, ( 88,6 ) , bei den rihterlihen Verfügungen 3 595000 M, ”

( 3,3 ) , Bei ben allgemeinen Vereinigungen 8 770000 M. ( 8,1 ) .
Nach der Art des Pfandeintrags betrafen von den geſtrichenen Einträgen 9 128 oder

14 , / bedungene , 10 799 oder 17 , ö/ richterliche, 42 422 oder 68,1 / Einträge von Vorzugs —
rechten , während die geſtrichenen Summen betrugen 35 332 000 / . ( 32,0 ) ) an bedungenen ,
8933 . 000 / ( 8,3 J ) an richterlichen , 63 974000 / , ( 59 , / ) an Vorzugs- Pfandrechten .
Die letzteren laſſen ſich nicht vollſtändig in Kaufſchillinge und Gleichſtellungen zerlegen , da bei den

allgemeinen Bereinigungen eine durchgängige Ermittlung nicht thunlich iſt . Von den 68 974000 /
kamen 57 785 000 / . auf beſondere Bewilligung und richterliche Verfügung amd 6189 . 000 . M,
auf allgemeine Bereinigung ; von dem erſteren Theile waren 49 714000 „ / . Kaufſchillinge und
8071 000 - / . Gleichſtellungsgelder .

Darnach war der durchſchnittliche Betrag des geſtrichenen Eintrags im Allgemeinen
1736 M, bezw. für die drei Streichungsarten 2 469 / , 2176 Mo, umd 521 Mb, umd für die
drei Arten von Pfandrehten 3871 Mo, 827 M, 1508 M,

Nach dem Berufs⸗ - und Erwerbsſtande , welchem der Schuldner angehörte , für den
ſeiner Zeit der Pfandeintrag gemacht wurde , kamen von der auf beſondere Bewilligung und auf
richterliche Verfügung geſtrichenen 99 469 000 / betragenden Summe 25 471000 / ( 25,6 J )
auf Landwirthe , 56 228 000 Mo. ( 56,5 ) auf Gewerbe - , Handel - und Verkehrtreibende ,
17770000 / ( 17 , ½) auf Sonſtige . Für die im Wege allgemeiner Bereinigung geſtrichenen
Einträge läßt ſich der Berufsſtand des urſprünglichen oder auch des letzten Schuldners nicht voll —
ſtändig ermitteln .

Gegenüber dem vorhergegangenen Jahre 1889 hat die Zahl ſowohl der Streichungen als

auch der geſtrichenen Beträge abgenommen ( weniger Streichungen 13 291 oder 17 , / , weniger
Kapital 17045 000 M, oder 13,6 Y ; Dabei ift der Durchſchnittsbetrag des einzelnen Striches um
etwas ( 80 / . oder 4,8 9/8) geſtiegen .

In den folgenden Ueberſichten ſind die Verhältniſſe des Jahres 1890 , ſowie auch diejenigen
der Vorjahre von 1884 “ an noch eingehender dargeſtellt :

1. Die Pfandſtriche nach der Art der Streichung und des Pfandrechts .

Im Jahr 1890 wurden geſtrichen :

bedungene Pfandrechte richterliche Pfandrechte Vorzugsrechte überhaupt
auf Striche Betrag Striche Betrag Striche Betrag Striche Betrag 'in 1000 4 %½ in 1000 4 0f) in 1000 %4 0) in1000 fo

befond. Bewilligung 7768 , 32199 91,2. 6865 6782 75,9 29421 56893 88,9 44054 95874 886
richterl . Verfügung 156 2031 5, , - 707 672 7s 593 892 14 1456 3505 3,3
allgem . Bereinigung 1204 1102 31 8227 1479 16,6 12408 6189 9,7 16839 8770 81

im Gangen . . 9128 35332 100 10799 8983 100 42422 63974 100 62349 103239 100

in % Die Striche nach der Zahl die Striche nach dem Betrag
bedungene richterliche Vorzugs⸗ Übers bedungene richterliche Vorzugs⸗ uͤber⸗

Pfandrechte rechte haupt Pfandrechte rechte haupt
beſond . Bewilligung 17,6 15,6 66,8 100,0 33,6 Li 59,3 100,0
richterl . Verfügung 10,7 48,6 40,7 100,0 56,5 18,7 24,8 100,0
allgem . Bereinigung TEDE SRE | 73,6 < 1000 " 12,6 16,9 . 70,5 100 ,

im Gangen . . 14,6 17,3 68,1 100,0 32,6 8,3 59,1 100,0
d dLie Ergebniſſe der erſtmaligen Erhebung von 1833 ſind nicht berückſichtigt, da die Vollſtändigkeit der Angaben, nament⸗lich bezüglich der allgemeinen Bereinigungen au bezweifeln tft
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